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Stadt Stadtallendorf 
Stadtverordnetenversammlung 
 

Stadtallendorf, 01.02.2005 
Postfach 1420 
Tel.:  (0 64 28) 707-110 
Fax.: (0 64 28) 707-400 
 
Az.: 10 003-00 br-spr/nb 

 
 

Niederschrift 
31. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 27.01.2005 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 21:50 Uhr 
 Ort, Raum: Stadtallendorf, Bahnhofstraße 2, 

Sitzungssaal der Stadtverordnetenversammlung 

Gesetzl. Mitgliederzahl: 37  davon stimmberechtigt anwesend 37: 19 CDU, 
     11 SPD, 3 REP, 2 AGS, 2 BB-FDP 

Stadtverordnetenvorsteher: 
Herr Hans-Georg Lang  
Stadtverordnete/r:  
Herr Hans-Jürgen Back  
Herr Markus Becker  
Herr Jürgen Behler  
Herr Otmar Bonacker  
Herr Robert Botthof  
Herr Wolfgang Curdt  
Herr Joachim Dziuba  
Herr Günther Ettel  
Herr Gerhard Feldpausch  
Herr Horst Fisbeck  
Herr August Görge  
Frau Dr. Uta Gruß  
Herr Werner Hesse  
Herr Tobias Karlein  
Herr Winand Koch  
Herr Hans-Dieter Langner  
Herr Dr. Branco Marcovici  
Herr Konrad Martin  
Herr Heinz Mengel  
Herr Jochen Metz  
Herr Werner Metzger  
Frau Carla Mönninger-Botthof  
Frau Gabriele Nau  
Herr Günter Nowak  
Frau Susanne Reitmeier  
Herr Stefan Rhein  
Herr Nils Runge  
Herr Heinz-Jürgen Ruske  
Herr Klaus Ryborsch  
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Herr Wolfgang Salzer  
Herr Rudi Scharn  
Frau Ilona Schaub  
Herr Christian Somogyi  
Herr Manfred Thierau  
Herr Norbert Thierau  
Herr Bernd Zink  
Vom Magistrat:  
Herr Manfred Vollmer  
Herr Heinrich Reinhardt  
Herr Helmut Botthof  
Herr Helmut Hahn  
Herr Gerhard Jarosch  
Herr Gerhard Kroll  
Herr Peter Mehlinger  
Frau Ursula Rogg  
Ortsvorsteher/in:  
Herr Herbert Balzer  
Herr Frank Drescher ab 20.20 Uhr 
Herr Adolf Fleischhauer  
Frau Maria März  
 

Entschuldigt fehlen: 
Herr Ihsan Ögretmen, Ausländerbeirat  
 
Schriftführer: 
Breitenstein, Jürgen Dipl. Verw. FH 

/ Die Anwesenheitsliste wird Bestandteil des Original-Protokolls. 

Tagesordnung: 

1 Eröffnung und Begrüßung 
 

2 Fragestunde 
 

2.1 Anfrage gem. § 23 a der GO des Herrn Stadtverordneten Rudi Scharn (SPD-
Fraktion) vom 31.12.2004 (eingegangen am 17.01.2005), betr. 
Verkehrsleitsystem 
Vorlage: SPD/2005/0003 
 

2.2 Anfrage gem. § 23 a der GO des Herrn Stadtverordneten Rudi Scharn (SPD-
Fraktion) vom 31.12.2004 (eingegangen am 17.01.2005), betr. Stadtmarketing 
Vorlage: SPD/2005/0004 
 

2.3 Anfrage gem. § 23 a GO von Herrn Stadtverordneten Horst Fisbeck (AGS-
Fraktion) vom 17.01.2005 (eingegangen am 18.01.2005) betr. Gebäude 
Schillerstraße 8 und 10 
Vorlage: AGS/2005/0001 
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3 Steuerliche Behandlung der Vermietung von Büro- und Verwaltungsgebäuden  

- Übertragung von Gebäudeanteilen auf den Eigenbetrieb Stadtwerke 
1. Steuerliche Rechtsprechung des Bundesfinanzhofes vom 23.05.2000,  
    Bundessteuerblatt II Seite 621 
2. Empfehlungen der Schüllermann & Partner AG 
Vorlage: FB5/2004/0025 
 

4 Investitionsprogramm 2004 bis 2008 
Vorlage: FB1/2004/0097 
 

5 Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2005/Haushaltsplan, Stellenplan, 
Finanzplan 
2. Lesung und Beschlussfassung 
Vorlage: FB1/2004/0098 
 

6 Wirtschaftsplan der Stadtwerke Stadtallendorf für das Wirtschaftsjahr 2005 
1. § 15 Abs. 3 Ziffer 1 Eigenbetriebsgesetz 
2. Sitzung der Betriebskommission am 23.11.2004 
Vorlage: FB5/2004/0026 
 

7 Wirtschaftsplan 2005 - Eigenbetrieb "Dienstleistungen und Immobilien" 
Vorlage: DuI/2004/0034 
 

8 Prüfung der Jahresrechnung 2003 und Erteilung der Entlastung 
Vorlage: FB1/2004/0092 
 

9 Direktwahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters 
§§ 39 und 42 HGO, § 42 KWG 
Vorlage: FB1/2005/0003 
 

10 Neuordnung des Stadtlinienverkehrs 
Vorlage: FB3/2004/0023 
 

11 Abrechnung von Erschließungsbeiträgen für die Erschließungsanlage "Triftweg" 
Vorlage: FB4/2004/0134 
 

12 Auswirkungen von "Hartz IV" in Stadtallendorf; Anfrage gem. § 23 b GO der 
Fraktion "Die Republikaner" vom 08.11.2004 (eingegangen am 08.11.2004) 
Vorlage: REP/2004/0003 
 

13 Belegungszahlen und Einnahmen der städtischen Einrichtungen; Anfrage gem. § 
23 b GO der SPD-Fraktion vom 29.11.2004, eingegangen am 30.11.2004 
Vorlage: SPD/2004/0028 
 

14 Bestand und Bedingungen für eine Baustoffrecyclinganlage in Stadtallendorf; 
Anfrage gem. § 23 b GO der SPD-Fraktion vom 10.01.2005, eingegangen am 
11.01.2005 
Vorlage: SPD/2005/0001 
 

15 Kenntnisnahmen 
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15.1 Aufnahme eines Darlehens zur Finanzierung von Investitionen im städtischen 

Haushalt 
Vorlage: FB1/2004/0094 
 

15.2 Beteiligungsbericht 2005 
Vorlage: FB1/2004/0093 
 

16 Mitteilungen 
 

17 Verschiedenes 
 

 

Inhalt der Verhandlungen: 

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 

 Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang eröffnet die Sitzung und begrüßt die 
anwesenden Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung. Sein besonderer Gruß 
gilt den Mitgliedern des Magistrats, an der  Spitze Herr Bürgermeister Vollmer 
und Herr Erster Stadtrat Reinhardt. Er begrüßt weiterhin die Dame und die Herren 
Ortsvorsteher, die Vertreter der Presse sowie die Zuschauer. 
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang stellt die Beschlussfähigkeit des Hauses fest. 
Er stellt ferner fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen ist. 
 
Im Nachgang zur Einladung vom 11.01.2005 wurde mit Schreiben vom 
13.01.2005 die Vorlage der Verwaltung Steuerliche Behandlung der 
Vermietung von Büro- und Verwaltungsgebäuden – Übertragung von 
Gebäudeanteilen auf den Eigenbetrieb Stadtwerke an die Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung und des Magistrats sowie der Ortsvorsteher 
nachgereicht. Die Vorlage wird in der heutigen Sitzung als Tagesordnungspunkt 3 
behandelt werden. 
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang teilt mit, dass sich auch die Stadt 
Stadtallendorf an die Opfer des Seebebens mit einer Spende beteiligen wolle. Im 
Einvernehmen mit dem Ältestenrat und in Abstimmung mit Herrn Bürgermeister 
Vollmer soll im Nachtragshaushalt ein Betrag von 5.000,- € eingestellt werden. 
Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung und des Magistrats haben auf 
ihr heutiges Sitzungsgeld verzichtet (Anmerkung: Die Ortsvorsteher sowie der 
Schriftführer haben ihrerseits ebenfalls auf ein Sitzungsgeld von 20,-- €  für die 
heutige Sitzung verzichtet.). Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang teilt weiter mit, 
dass er 10 % seiner Verfügungsmittel – das sind 200,- € - spenden werde. 
 
Der Spendenbetrag, der sich aus dem Verzicht von den heutigen Sitzungsgeldern 
sowie der Spende des Stadtverordnetenvorstehers ergibt, soll auf insgesamt 
5.000,- € aufgestockt werden und der gemeinnützigen Einrichtung TERRA 
TECH  Förderprojekte e.V., Marburg, überwiesen werden. 
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang bedankt sich bei den Anwesenden für die 
Spende. 
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TOP 2 Fragestunde 

 Es liegen 3 Anfragen gemäß § 23 a der GO vor. 
 

TOP 2.1 Anfrage gem. § 23 a der GO des Herrn Stadtverordneten Rudi Scharn (SPD-
Fraktion) vom 31.12.2004 (eingegangen am 17.01.2005), betr. 
Verkehrsleitsystem 
Vorlage: SPD/2005/0003 

 Herr Bürgermeister Vollmer beantwortet die Anfrage; eine Zusatzfrage des Herrn 
Stadtverordneten Scharn (SPD) wird ebenfalls von Herrn Bürgermeister Vollmer 
beantwortet. 
 

TOP 2.2 Anfrage gem. § 23 a der GO des Herrn Stadtverordneten Rudi Scharn (SPD-
Fraktion) vom 31.12.2004 (eingegangen am 17.01.2005), betr. Stadtmarketing
Vorlage: SPD/2005/0004 

 Herr Bürgermeister Vollmer beantwortet die Anfrage. Zusatzfragen ergeben sich 
nicht. 
 

TOP 2.3 Anfrage gem. § 23 a GO von Herrn Stadtverordneten Horst Fisbeck (AGS-
Fraktion) vom 17.01.2005 (eingegangen am 18.01.2005) betr. Gebäude 
Schillerstraße 8 und 10 
Vorlage: AGS/2005/0001 

 Herr Bürgermeister Vollmer beantwortet die Anfrage. Zusatzfragen werden nicht 
gestellt. 
 

TOP 3 Steuerliche Behandlung der Vermietung von Büro- und 
Verwaltungsgebäuden 
- Übertragung von Gebäudeanteilen auf den Eigenbetrieb Stadtwerke 
1. Steuerliche Rechtsprechung des Bundesfinanzhofes vom 23.05.2000,  
    Bundessteuerblatt II Seite 621 
2. Empfehlungen der Schüllermann & Partner AG 
Vorlage: FB5/2004/0025 

 Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen, 
25.01.2005 
Abstimmungsergebnis: Ja 10 

 
 Beschluss: 

 
1. Die Magistrat empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung die Einlage des 

Anlagevermögens der Stadt - für die von den Stadtwerken genutzten Anteile 
an Grundstücken, Gebäuden, technischen Anlagen und Inventargegenständen - 
in das Betriebsvermögen der Stadtwerke zu beschließen. 

 
2. Die eingelegten Vermögenswerte werden zum Zwecke der Kapitalverstärkung 

der allgemeinen Rücklage zugeführt. 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
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TOP 4 Investitionsprogramm 2004 bis 2008 
Vorlage: FB1/2004/0097 

 Fachausschuss für Jugend, Senioren, Kultur und Sport, 18.01.2005 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 3 

Fachausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Umwelt und Landwirtschaft, 
20.01.2005 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 3 

Fachausschuss für öffentliche Sicherheit und Ordnung sowie Soziales, 20.01.2005 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Enthaltung 3 

Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen, 
25.01.2005 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 3 

 
Es folgen nun die Stellungnahmen der Fraktionen zu den Tagesordnungspunkten 4 
– 7. Die Redebeiträge werden Bestandteil der (Original-) Niederschrift. 
 
Herr Bürgermeister Vollmer spricht zur Thematik und geht hierbei insbesondere 
auf seinen Vorredner, Herrn Stadtverordneten Hesse (SPD), ein. 
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang tritt in die Beratungen ein und ruft das 
Investitionsprogramm 2004 – 2008 auf. 
 

 Beschluss: 
 
Der Magistrat bittet die Stadtverordnetenversammlung um folgenden Beschluss: 
 
„Das Investitionsprogramm 2004 bis 2008 wird in der im Entwurf des 
Haushaltsplanes 2005 enthaltenen Fassung beschlossen.“ 
 

 Abstimmungsergebnis:  26 Ja     (CDU, REP, AGS, BB-FDP) 
  11 Nein (SPD) 
 

TOP 5 Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2005/Haushaltsplan, Stellenplan, 
Finanzplan 
2. Lesung und Beschlussfassung 
Vorlage: FB1/2004/0098 

 Fachausschuss für Jugend, Senioren, Kultur und Sport, 18.01.2005 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 3 

Fachausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Umwelt und Landwirtschaft, 
20.01.2005 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 3 

Fachausschuss für öffentliche Sicherheit und Ordnung sowie Soziales, 20.01.2005 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 3 
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Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen, 
25.01.2005 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 3 

 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang tritt in die Beratungen ein und ruft die 
Haushaltsübersicht, den Haushaltsquerschnitt, den Stellenplan, das Produktbuch 
mit den Fachbereich 1 – 4 auf. Die Abstimmung zu den Eigenbetrieben erfolgt 
gesondert. 
 
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor. 
 

 Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Haushaltssatzung 2005 nach 
erfolgter 2. Lesung in der vorliegenden Form. 
 

 Abstimmungsergebnis:  26 Ja     (CDU, REP, AGS, BB-FDP) 
  11 Nein (SPD) 
 

TOP 6 Wirtschaftsplan der Stadtwerke Stadtallendorf für das Wirtschaftsjahr 2005
1. § 15 Abs. 3 Ziffer 1 Eigenbetriebsgesetz 
2. Sitzung der Betriebskommission am 23.11.2004 
Vorlage: FB5/2004/0026 

 Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen, 
25.01.2005 
Abstimmungsergebnis: Ja 10 

 
 Beschluss: 

 
Der Magistrat empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, nachstehenden 
Beschluss zu fassen: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Wirtschaftsplan der Stadtwerke 
Stadtallendorf für das Wirtschaftsjahr 2005 in der vorliegenden Fassung. 
 

 Abstimmungsergebnis:  35 Ja (CDU, SPD, REP, BB-FDP) 
    2 Enthaltungen (AGS) 
 

TOP 7 Wirtschaftsplan 2005 - Eigenbetrieb "Dienstleistungen und Immobilien" 
Vorlage: DuI/2004/0034 

 Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen, 
25.01.2005 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 3 
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 Beschluss: 
 
Es wird um folgende Beschlussfassung gebeten: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebes „Dienstleistungen und Immobilien“ für das Wirtschaftsjahr 2005 in 
der vorliegenden Fassung. 
 

 Abstimmungsergebnis:  26 Ja     (CDU, REP, AGS, BB-FDP) 
  11 Nein (SPD) 
 

TOP 8 Prüfung der Jahresrechnung 2003 und Erteilung der Entlastung 
Vorlage: FB1/2004/0092 

 Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen, 
25.01.2005 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 3 

 
Zur Sache spricht Herr Stadtverordneter Dziuba (CDU) und signalisiert 
Zustimmung seiner Fraktion. 
 
Herr Stadtverordneter Hesse (SPD) gibt eine ausführliche Stellungnahme zur 
Thematik ab und erklärt, dass seine Fraktion die Vorlage ablehnen werde. 
 
Herr Stadtverordneter Ettel (AGS) gibt eine Stellungnahme seiner Fraktion ab und 
signalisiert Zustimmung. 
 
Abschließend spricht Herr Bürgermeister Vollmer zur Thematik und geht hierbei 
insbesondere auf die Ausführungen von Herrn Stadtverordneten Hesse (SPD) ein. 
 
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor. 
 

 Beschluss: 
 
Der Magistrat empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung folgende 
Beschlussfassung: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß den §§ 113, 114 HGO die 
von der Revision des Landkreises Marburg-Biedenkopf geprüfte Jahresrechnung 
der Stadt Stadtallendorf für das Haushaltsjahr 2003 und erteilt dem Magistrat 
Entlastung. 
 

 Abstimmungsergebnis:  26 Ja     (CDU, REP, AGS, BB-FDP) 
  11 Nein (SPD) 
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TOP 9 Direktwahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters 

§§ 39 und 42 HGO, § 42 KWG 
Vorlage: FB1/2005/0003 

 Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen, 
25.01.2005 
Abstimmungsergebnis: Ja 7  Nein 3 

 
Zu dieser Vorlage liegt ein Änderungsantrag der SPD-Fraktion vor, der von Herrn 
Stadtverordneten Hesse (SPD) begründet wird. Er verliest den Antragstext und 
bittet statt des vorgeschlagenen Termins 02.10.2005 den Wahltermin auf Sonntag, 
den 25.09.2005, zu verlegen. Der Stichwahltermin Sonntag, 16.10.2005, könne 
bestehen bleiben. Es wird hierüber abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 13 Ja     (SPD; BB-FDP) 
    22 Nein (CDU, REP) 
      2 Enthaltungen (AGS) 
 
Somit ist der Änderungsantrag abgelehnt. 
 
Es wird nun über die Magistratsvorlage abgestimmt. 
 

 Beschluss: 
 
Der Magistrat empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung folgende 
Beschlussfassung: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Direktwahl der 
Bürgermeisterin/des Bürgermeisters für die ab 15.03.2006 beginnende Amtszeit 
am Sonntag, den 02.10.2005, durchzuführen. Soweit eine Stichwahl notwendig 
wird, findet diese am Sonntag, den 16.10.2005, statt. 
 

 Abstimmungsergebnis:  22 Ja     (CDU, REP) 
  11 Nein (SPD) 
    4 Enthaltungen (AGS, BB-FDP) 
 

TOP 10 Neuordnung des Stadtlinienverkehrs 
Vorlage: FB3/2004/0023 

 Fachausschuss für öffentliche Sicherheit und Ordnung sowie Soziales, 20.01.2005 
Abstimmungsergebnis: Ja 10 

 
Zur Sache sprechen die Herren Stadtverordneten Salzer (SPD), Rhein (CDU) und 
Fisbeck (AGS) und signalisieren Zustimmung ihrer Fraktionen. 
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 Beschluss: 

 
Der Magistrat und der Fachausschuss für öffentliche Sicherheit und Ordnung 
sowie Soziales empfehlen der Stadtverordnetenversammlung folgende 
Beschlussfassung: 
 
1. Der Regionale Nahverkehrsverband (RNV) wird damit beauftragt, den 

innerstädtischen ÖPNV mit den anderen im Nahverkehrsplan des Landkreises 
Marburg-Biedenkopf vorgesehenen Buslinien als Linienbündel für den 
Ostkreis auszuschreiben und zu vergeben. 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendigen Maßnahmen für die 
Errichtung von neuen Haltestellen im Bereich Niederkleiner 
Straße/Aufbaugebäude und gegenüber und in der Bahnhofstraße/Rathausgasse 
zu treffen sowie entsprechende Zuschussanträge zu stellen. 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 

TOP 11 Abrechnung von Erschließungsbeiträgen für die Erschließungsanlage 
"Triftweg" 
Vorlage: FB4/2004/0134 

 Fachausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Umwelt und Landwirtschaft, 
20.01.2005 
Abstimmungsergebnis: Ja 10 
 

 
 Beschluss: 

 
Der Magistrat empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, nachfolgenden 
Beschluss zu fassen: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die als Anlage beigefügte 
Abweichungssatzung für die Erschließungsanlage “Triftweg“ im Stadtteil 
Hatzbach für den Teilabschnitt ab Verbindungsweg zur Straße „Am Lindenborn“ 
und Flurstück 20/2 bis zur Einmündung in die Straße „Trimpersgärten“. 
 

 Abstimmungsergebnis:  35 Ja (CDU, SPD; REP, AGS) 
    2 Enthaltungen (BB-FDP) 
 

TOP 12 Auswirkungen von "Hartz IV" in Stadtallendorf; Anfrage gem. § 23 b GO 
der Fraktion "Die Republikaner" vom 08.11.2004 (eingegangen am 
08.11.2004) 
Vorlage: REP/2004/0003 

 Die Anfrage wurde mit Schreiben vom 29.12.2004 durch den Magistrat 
beantwortet. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
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TOP 13 Belegungszahlen und Einnahmen der städtischen Einrichtungen; Anfrage 
gem. § 23 b GO der SPD-Fraktion vom 29.11.2004, eingegangen am 
30.11.2004 
Vorlage: SPD/2004/0028 

 Die Anfrage wurde mit Schreiben vom 14.01.2005 durch den Magistrat 
beantwortet. 
 
Herr Stadtverordneter Hesse (SPD) bedankt sich für die Beantwortung der 
Anfrage, bittet aber nach Rücksprache mit seiner Fraktion, noch um die 
Nachlieferung der fehlenden Jahrgänge. Er bittet weiterhin darum, diese Anfrage 
erneut auf die Tagesordnung zu nehmen. 
 
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 

TOP 14 Bestand und Bedingungen für eine Baustoffrecyclinganlage in Stadtallendorf; 
Anfrage gem. § 23 b GO der SPD-Fraktion vom 10.01.2005, eingegangen am 
11.01.2005 
Vorlage: SPD/2005/0001 

 Die Anfrage wurde mit Schreiben vom 12.01.2005 durch den Magistrat 
beantwortet. 
 
Wortmeldungen hierzu ergeben sich nicht. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 

TOP 15 Kenntnisnahmen 

TOP 15.1 Aufnahme eines Darlehens zur Finanzierung von Investitionen im städtischen 
Haushalt 
Vorlage: FB1/2004/0094 

 Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen, 
25.01.2005 
Abstimmungsergebnis: Kenntnis genommen 
 

 
 Kenntnisnahme: 

 
Der Magistrat beschließt die Aufnahme eines Darlehens von 
 

1.500.000,00 € 
 
bei der zu den aus der Anlage ersichtlichen Konditionen. 
 
(Die Konditionen werden am Tag der Beschlussfassung bekannt gegeben.) 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
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TOP 15.2 Beteiligungsbericht 2005 
Vorlage: FB1/2004/0093 

 Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen, 
25.01.2005 
Abstimmungsergebnis: Kenntnis genommen 
 

 
 Kenntnisnahme: 

 
1. Nach § 121 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der derzeit gültigen 

Fassung dürfen die Kommunen wirtschaftliche Unternehmen errichten, 
übernehmen oder wesentlich erweitern, wenn 

 
1.1. der öffentliche Zweck das Unternehmen rechtfertigt und dieser 

Zweck durch das Unternehmen wirtschaftlich erfüllt werden kann, 
 

1.2. das Unternehmen nach Art und Umfang in einem angemessenen 
Verhältnis zu der Leistungsfähigkeit der Kommune und zum 
voraussichtlichen Bedarf steht. 

 
Vor dem Hintergrund, dass die Stadt Stadtallendorf Teile ihrer Aufgaben durch 
öffentlich-rechtliche Beteiligungen bzw. privatrechtliche Beteiligungen 
erledigt, hat die Verwaltung den als Anlage beigefügten Beteiligungsbericht 
für das Jahr 2005 erstellt. 
 
Der nunmehr 2. Beteiligungsbericht basiert auf dem Beteiligungsbericht des 
Vorjahres und beinhaltet eine Fortschreibung ausgewählter Daten lt. 
jeweiligem Geschäfts- bzw. Prüfbericht in der letzten hier vorliegenden Form. 

 
2. Der als Anlage beigefügte Beteiligungsbericht 2005 wird zur Kenntnis 

genommen. 
 

 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 
 

TOP 16 Mitteilungen 

 Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Wortmeldungen vor. 
 

TOP 17 Verschiedenes 

 Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen ebenfalls keine Wortmeldungen vor. 
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Lang bedankt sich bei den Anwesenden für die 
Teilnahme an der heutigen Sitzung, wünscht eine schönen Abend und schließt die 
Sitzung. 

 
Der Vorsitzende      Der Schriftführer 
 
 
Hans-Georg L a n g      Jürgen Breitenstein 
Stadtverordnetenvorsteher     Dipl.Verw. (FH) 


